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Karlsruher Jeitaas .

Montag , 83 . November .

Expedition ? Karl-Friedrich-S trage Nr . 14 (Tclepbonamchluß ffr 15,4), woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden .Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 M 50 Pf . , durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung , Brtefträgcrgebühr eingerechnet , 3 M . 65 Ps . ^Etnrückungsgebühr : die gespaltene PetUzeile oder deren Raum 25 Pf Briefe und Gelder frei. > « VAU » » «Unverlangte Drucksachen und Korrespondenzen jeder Art , sinn: Rezensionsexemplare werden nicht zurückgesandt und übernimmt die Redaktion dadurchkeinerlei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung .
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I Groghrrzogtum Baden.
* Karlsruhe . 23 November.

* <Der aufgeschobene Kammermusikabend des SüddeutschenZ'Nl li Ztrcichquartetts ) unter Mitwirkung von Frau Helene Tho -
; mas - San - Galli , Pfte . , und Fräulein Elisabeth
Knittel findet nunmehr am Freitag , den 27 . November,

- abends halb 8 Uhr, im Museumssaal statt . Eintrittskarten
: sind in der Schmidtschen Musikalienhandlung zu haben .

* sKonzertnotiz. ) Wie uns mitgeteilt wird , gibt die Violin¬
spielerin Fräulein Martha Dretvs aus Berlin am Diens¬
tag. den 1 . Dezember, ein Konzert im Museumsaale unter
Mitwirkung von Fräulein Toni Deecke , welche die Klavier¬
begleitung übernommen hat . Diese Notiz dürfte die zahlreichen
Freunde der Konzertgeberin, welche hier ihre Studien am
Großh. Konservatorium bei Herrn Kammermusiker Hoitz und
Herrn Konzertmeister Deecke machte , interessieren. Nach Ber¬
lin übergesiedelt, wurde Fräulein Drews Schülerin von Pro¬
fessor Dr . Joachim von der Königl. Hochschule für Musik,
welche sie nach mehrjährigem Besuch mit dem Zeugnis der
Reife verlassen konnte , um ausübend , künstlerisch tätig zu sein .* (Allgemeine Bolksbibliothek . ) Vom 2 . bis 8 . November
1903 wurden an 599 Besucher 790 Bände ausgeliehen .

L (Aus dem Polizeibericht . ) Am 17 . d . M . stahl ein Un¬
bekannter in der Oststadt ein Fahrrad , welches später in der
Ostendstraße beim alten Friedhof , seiner Lenk - und Brems¬
stange , der Satteltasche und der Polizeinummer 1441 be¬
raubt , ausgefunden wurde . — An demselben Tage gab sich eine
stellenlose Ladnerin in einem hiesigen Geschäft als eine Stu¬
dentin aus und erschwindelte daraufhin Kleidungsstücke
im Gesamtwerte von 71 M . —> Freitag Abend wurde bei einem
Wirte in der Weststadt sein Schlafzimmer aufgebrochen und
ihm 800 M . , bestehend in Einhundertmarkscheinen , 20—25 M.
in Jubiläums -Zwei- und Fünfmarkstücken, 100 M . in Silber
und der Rest in Gold, gestohlen . — Verhaftet wurden u . a .
ein verheirateter Akquisiteur von hier , der sich durch fin¬
gierte Bestellungen und gefälschte Bestellscheine 12 M.
erschwindelte ; ein Kesselschmied aus Ludwigshafen und ein
stellenloser Kaufmann aus Freiburg , weil sie in einer Man¬
sarde einen Koffer erbrachen und Wertgegenstände im' Betrage von 84 M . stahlen ; ferner ein stellenloser Kauf¬mann aus Rülzheim , der sich an eine zu längerer Freiheits¬
strafe verurteilten , leichtgläubigen Frauensperson heranmachte ,
dieser vorgab, er könne ihr durch Eingaben einen größeren
Strafnachlaß bewirken, und daraufhin erhebliche Beträge von
ihr erschwindelte . — Eine Frau , welche Freitag Abend gegen8 Uhr mit einem elektrischen Wagen in der Richtung
nach dem Schlachthof fahren und an der Haltestelle an der
Bernhardstraße aussteigen wollte, stieg aber schon auf den
unteren Tritt des Wagens , bevor er ganz hielt und siel auf
die Straße , so daß sie in bewußlosem Zustand von Schutz¬männern ans die Polizeistation l verbracht wurde . Ein herbei
gerufener Arzt konstatierte eine leichte Gehirnerschütterung .

V Heidelberg, 21 . Nov . Heute wurde in üblicher Weise das
Stiftungsfest der Universität , verbunden mit
dem Geburtsfest Großherzogs Karl Friedrichgefeiert. Exzellenz Geh. Rat Dr . Czerny hielt die Festredemit dem Thema „ Üeber die Entwicklung der Chirurgie währenddes XIX . Jahrhunderts und ihre Beziehung zum Unterricht " .

X Baden, 17 . Nov . Das hiesige GroßherzoglicheLandesbad war in diesem Jahre wieder sehr stark fre¬quentiert . Es haben in demselben insgesamt 1230 Personen
Aufnahme gefunden mit 32 686 Verpflegungstagen , im JahreM2 1158 Personen mit 30 684 Verpflegungstagen , mithin in
diesem Jahre eine Steigerung von 72 Personen mit 2002 Ver -
pflegnngStagen . Unter den verpflegten Personen waren 779
Närmer und 451 Frauen , denen Bäder aller Art abgegeben
Wurden , wie denselben auch die sonstigen Einrichtungen unserer«wtzh . Badeanstalten in hervorragendem Maße zugute kamen.Van den Besuchern des Landesbades waren 361 Selbstzahler
Während für die übrigen aus öffentlichen Kassen Zahlung ge-
Met wurde . Das Großh . Landesbad stellt sich von Jahr zueahr mehr als eine der segensreichstenEinrichtungen in unserer»ladt dar und mancher der in demselben Verpflegten und
Heilung von Leiden aller Art Gefundenen wird mit Dankbar'eit an den hiesigen Aufenthalt zurückdenken .

Bom Bodensee , 18 . Nov . Nachdem die Seewasser
Versorgung der Stadt Konstanz mit einem Kostenaufwand650 000 M . beschlossen ist, so soll baldmöglichst mit den
Vorarbeiten begonnen werden . Der Stadtrat Konstanz hat
^ Ausarbeitung von Plänen , Bauleitung usw. , wie wir hören
An Architekten Martin Sanier von Radolfzell übertragen .Bauten , die dazu nötig , sollen sich auf 150 000 M . be¬
saufen . — Für das Aufblühen der Eisen - und Stahl -
sudustrie in der Seegegend dürfte die Wahrnehmung spro¬

ss) , n Au , daß die Fittingsfabrik in Singen demnächst eine be¬
achtliche Erweiterung erfahren wird . — Wie man erfährt ,
Ard m der Stadt Ueberlingen ein neues Schlachthaus
Ach dem Muster des Mannheimer Schlachthauses mit einem
Kostenaufwand von 200 000 M . erbaut werden.
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zugestimmt hat , sodaß aller Wahrscheinlichkeit nach die Bera¬tung der Vorlage dem Reichstage schon bei seinem Beginn zu¬gehen wird . — Dann aber wurde die Interessengemeinschaftzwischen der Dresdner Bank und dem A. Schaasf -
hausenschen Bankverein lebhaft besprochen , weildie Bildung dieses Riesentrusts geeignet ist , unserer ganzenBanktätigkeit vielleicht eine neue Richtung zu geben . Außer¬dem verkennt niemand die Wahrscheinlichkeit , daß der Zusam¬menschluß zweier Banken, die sich von Natur aus in so glück¬licher Weise ergänzen, beiden Teilen große Vorteile bringenwird . Dresdner Bank und Schaaffhausensche sind daher be¬deutend gestiegen . Aber nicht minder lebhaft bewegte sich dieMehrzahl der übrigen Banken empor, weil man der AnsichtAusdruck gab , daß das Vorgehen des Trusts ohne Zweifel Schulemachen werde. Besonderer Bevorzugung erfreuten sich Ber¬liner Handelsgesellschaft , Darmstädter , Na¬tionalbank , Dis konto - Kommandit , Deut¬sche B ank , usw. , wobei jedoch zu bemerken ist, daß die Mit¬telbanken sich elastischer erweisen, als die beiden Großbanken.Zugunsten der Deutschen Bank und Banque Otto¬mane wurde darauf hingewiesen, daß über das Bagdadbahn -
Projekt nun allseitig ein Einverständnis erzielt ist. Von Kassa¬banken wurden Pfälzische Bank begünstigt, indem mander Ansicht Ausdruck gäb , daß dieses Unternehmen früher oderspäter in nähere Beziehungen zu dem Trust kommen werde.Auch Effektenbank , Berliner Bank wurden höherbezahlt.

Die Aussichten der Industrie werden nach wie vor hochangeschlagen. Insbesondere ist man über die Zukunft unsererEisenindustrie keineswegs in Sorge , obwohl aus man¬cherlei Anzeichen zu schließen ist, daß der amerikanische Eisen¬trust auf dem Weltmärkte eine starke Konkurrenz machen wird .Man legt aber bei uns auf den Umstand Gewicht , daß die Aus¬sichten der Bildung des Stahlwerkverbandes sich immer gün¬stiger gestalten. Deshalb fanden namentlich in den Aktienwestlicher Hüttenwerke Deckungen statt , wodurchderen Kurs beträchtlich in die Höhe geschraubt wurde . Auchdie oberschlesischen Werke sollen dem Stahlwerksverband gegenüber eine freundliche Haltung zugesagt haben.In der Bildung des Kohlensyndikats sind gleichfallsFortschritte zu konstatieren, und man hofft, daß es durch weitereVerhandlungen gelingen werde, die hohen Forderungen , welchedie Hanielschen Zechen für ihren Beitritt vorläufig stellen, be¬trächtlich herabzumindern . Dann aber wurde darauf hinge¬wiesen, daß der Kohlenabsatz gegenwärtig größer ist, als je¬mals zuvor, indem der Tagesversandt atis dem Ruhrbezirk20 000 Waggons übersteigt. Vor allem richtete sich die Kauf¬neigung auf Gelsenkirchner . Aber auch Harpeneribernia , Concordia wurden höher bezahlt. Da überdie Verlängerung des Kohlensyndikates noch immer kein end¬gültiger Entschluß gefaßt werden konnte , schwächten sich einigeKohlenaktien ab.
Von den übrigen Jndustriepapieren ragen Zementwerkedurch günstige Haltung Herbor , was wohl darauf zurückzu¬führen ist, daß wegen Bildung eines Zementtrusts große An¬strengungen gemacht werden. Da aber die Zementindustrie nochimmer an großer Ueberproduktion krankt , wird sich dieses Zielnicht leicht erreichen lassen . Im Hinblick darauf , daß das Pu¬blikum gegenwärtig für jeden Hinweis leicht empfänglich ist,wurden dennoch Zementaktien beträchtlich höher bezahlt . Gebessert sind auch Elektrizitätsaktieu , wobei manwiederholt auf den Gedanken der Herstellung einer Preis¬konvention hinwies . Höher sind ferner Terrainaktien ,leyer , Deutsche Verlag und andere . Kunst¬seide machten einen bedeutenden Sprung nach oben, wobeijedoch zu bemerken ist, daß diese krasse Kursverschiebung Hauptsächlich mit dem Materialmangel zusammenhängt. Die Divi¬

dendenschätzungen für Jndustriewerte hielten sich im großenund ganzen in dem vorjährigen Rahmen mit einer leichten Nei¬gung zur Aufbesserung der Raten .Me Lage des Geldmarktes sieht sich freundlicher an , da dieGoldnachfrage für Amerika abgenommen hat , und die Bankvon England ihren Satz unverändert ließ . Infolgedessenkonnten sich die festverzinslichen Fonds beseitigen. Das giltnamentlich von heimischen Staatspapieren , ebenso von ver¬schiedenen ausländischen Sorten . Bevorzugt waren Argen¬tinier , in denen viele Spekulationskäufe vorgenommen wur¬den. Auch Mexikaner wurden auf die Besserung desSilberpreises beachtet . Türken lagen ruhiger . Spaniermußten auf die Krankheit Villawerdes nachgeben .Die von Wien abhängigen Werte, wie Kredit , Staats¬bahn , Lombarden , standen in zweiter Reihe, da dieinnerpolitischen Schwierigkeiten der Doppelmonarchie noch nichtgeordnet sind . Italienische Mittelmeer konnten im
Hinblick auf die Einnahmen anziehen. Prlnce Henriwurden höher bezahlt. Von heimischen Bahnen gingen Pfälzische Sorten in die Höhe .

Schiffahrtsaktien gleichfalls fest , da sich der rnAmerika weilende Generaldirektor Ballin über die Zukunftdes Trusts optimistisch geäußert hat .
Privatdiskont : 3Vi, Prozent .
Nachstehend unsere Tabelle :

Oesterreichische Kredttaktten
Diskonto -Kommanditanteile
Oesterr . Staatsbahn -Akiten

„ Lombardische Aktien
Gottharbaktien
Laurahütte -Aktien
Bochumer Bergbauaktien
Gelsenkircher Bergbauaktien
Harpener Bergbauaktien
Hibernia
Badische Anilin
Türkenlose

13 . Nov . 20 . Nov .
211 .80 211 .90
19510 197 .70
142 .90 143 .10

18.20 17 .60
190 .50 190 .50
237 60 23S —
185 .70 189 SO
206 .25 2) 3 .50
201 .40 204 .75
205 60 209 .90
442 .50 444 .40
145 .40 144 .—

Die Frage der Bmnenschiffahrtsabgabeu.
(Telegramme .)

Düsseldorf, 21 . Nov . Ju der heutigen von Geh. RatServaes geleiteten Sitzung des Vereins zur Wahrungder gemeinsamen wirtschaftlichen Inter¬essen in Rheinland - Westfalen wurde nach einemVortrage des Abg. Dr . Beumer folgender Beschlutzantrag ein¬stimmig angenommen : Bisher unwidersprochen gebliebenenZeitungsnachrichten zufolge , wird an maßgebender Stelle dieWiedereinführung der Binnenschiffahrtsabgabenauf freien Strömen erwogen, da letztere infolge ihrer Korrek¬tion nicht mehr als natürliche, sondern als künstliche Wasser¬straßen anzusehen seien . Demgegenüber weist der Verein zurWahrung der gemeinsamen wirtschaftlichen Interessen in Rhein¬land -Westfalen darauf hin, daß eine Auslegung des Artikels 54der Reichsverfassung in diesem Sinne eine durchaus gezwun¬gene und der Absicht des Gesetzgebers widersprechende seinwürde . Auch sind die Verbesserungen unsererStröme durchaus nicht einseitig der Schisfahrt, dem Handelund dem Großbetrieb , sondern auch der Landwirtschaftzu gute gekommen , wie sie denn überhaupt der Melioration unddem Gesamtinteresse des Landes dienen, da die durch sie ver¬mehrte Steuerkraft der stromgesegneten Landesteile dem ges-samten Vaterlande Nutzen bringt . Me Wiedereinführung vonBinnenschiffahrtsabgaben würde die Schiffahrt in unerträg¬licher Weise belasten und dem Verkehr unübersehbare Hinder¬nd bereiten . Ihr Erträgnis würde zudem im Vergleich zuden Misten der Erhebung ein ganz verschwindendes , wenn nichtvöllig negatives sein. Weiterhin würde auf diesem Wege einVertrauensbruch begangen gegenüber den Städten , die in ihrenHäfen , gegenüber den Reedern, die in ihren Schiffen , gegenüberden Industriellen , die in ihren Werken, gegenüber den Kauf¬leuten , die in ihren Warenniederlagen (Lagerhäusern) im Ver¬trauen auf die Abgabenfreiheit der Stromschiffahrt Millionenund aber Millionen angelegt haben, und deren günstige Lagezu einer ungünstigen zu machen , nicht als Aufgabe des Staateserachtet werden kann. Vor allen aber würde durch die Be¬strebungen , die nach einem Kampfe vieler Jahrzehnte glücklicherrichteten internationalen Schiffahrtsakte wieder aufzuheben,der Abschluß der für das Gesamtwohl des Vaterlandes not¬wendigen Handelsverträge im höchsten Maße ge¬fährdet werden . Der Verein erhebt deshalb angesichts derTaffache, daß unsere Zeit im Zeichen des Verkehrs steht undstehen muß , auf das entschiedenste Einspruch gegenden durchaus rückschrittlichen Gedanken der Wiedereinführungvon Binnenschiffahrtsabgaben auf unseren freien Strömen .* Berlin , 22 . Nov . In der gestrigen Vollversammlung derBerliner Handelskammer wurde zu der Frage , ob eineAbgabenerhebung für die Schiffahrt auf den na¬türlichen Wasserstraßen gerechtfertigt sei , mitgeteilt ,daß die preußische Regierung nicht beabsichtige, eine Vorlagein der gedachten Richtung einzubringen . Da gleichwohl nichtausgeschlossen ist , daß die Angelegenheit in den Parlamentenzur Verhandlung gelange, beschloß die Kammer, die Fragespeziell hinsichtlich der Berliner Interessen weiter zu führen .

Airranzielke Arrndfchau .
-o - Frankfurt a. M ., 21 . November .

^ uch in der vergangenen Woche ward die Börse in ihrer
sichtlichen Strömung weiter bestärkt, umsomehr, als

- wn von allen Börsen günstige Strömung gemeldet wird ,sonders fällt es ins Auge, daß sich für südafrikanische^ Neuwerte ein zuversichtlicherer Ton herausbildet . Hier^ die Aufmerksamkeit vor allem dem Bankenmarkte
letwndet, was sich zunächst daraus erklärt , daß der Bundesrat'

Entwurf für eine Revision des Börsengesetzes

13 . Nov . 20 . Nov .3'/, "/» Deutsche Reichsanleihe 102 .10 102 .10
3ffg // // 90 .80 91 .103 '/,ff . Preußische Konsols 101 .85 101 .803ff, „ ,, 90 .80 91 .15
3ffr°/>> Bad . Obl . abgestempelt 100 .05 100 .40
8ff , Badische Obligationen — .— 90 .60
3ff,ff , Bayern 100 65 100 .95
Sff, Bayern 90 .80 90 .60
4ff, Italienische Rente — .— 103 .704° , Ungarische Goldrente 100 .15 100 .—4°/, Ungarische Kronenrente 98 .— 98 .705°/, amort . Silber -Mexikaner 42 25 42 .50
5ff, Gold -Mexikaner 102 .30 102 .30

Der österreichisch -ungiirische Konflikt.
(Telegramme.)

* Budapest, 21 . Nov . Abgeordnetenhaus . Kos -suth stimmte der (bereits mitgeteilten) Erklärung Tiszas zuund richtete heftige Angriffe gegen Koerber . Im weiterenVerlauf der Verhandlungen erklärte Ministerpräsident GrafTisza auf die Aeußerungen des oppositionellen AbgeordnetenRakowskh, die Auflösung des Abgeordnetenhauses im ex lex -Zustand sei vollkommen gesetzlich. Es entspreche dem Geisteder Verfassung , daß in kritischen Verhältnissen als ultimaratio die Entscheidung der Wählerschaft angerufen werde.* Wien , 22 . Nov . Seine Majestät der Kaiser empfingheute vormittag den ungarischen Ministerpräsidenten Tis za ,der heute früh aus Budapest eingetroffen war , in längererAudienz . Nachmittags kehrte Tisza nach Budapest zurück .* Wien , 22 . Nov . Wie die Blätter melden, werden dieDelegationen auf den 15 . Dezember einberufen .* Budapest , 21 . Nov . Gras Johann Zichh legte seineStelle als Präsident der Volkspartei nieder, da mehrereMitglieder der Partei die Obstruktion unterstützten, dieer aufs schärfste verurteile .

Die Vorgänge am Panama -Isthmus.
(Telegramme.)* Washington , 22 . Nov . In der Frage der Uebernahmeeines Teils der columbischen Schuld durch Pa¬nama verlautet , das Staatsdepartement halte es, obzwar



es der Republik Panama keine Vorschriften machen kann , für
gerecht , daß Panama einen angemessenen Teil dieser Schuld
übernimmt ; man hofft , datz das Staatsdepartement seine
moralische Macht in dieser Richtung geltend machen werde .

* Caracas , 20 . Nov . Der Präsident von Colum¬
bien , Marroquin , ersuchte den Präsidenten Castro tele -

tzraphisch um seine moralische Unterstützung , mit dem Bemer¬
ken , datz das Volk von Columbien mit ihm bereit sei , alles

Blut und Geld aufzuopfern , um den unversehrten

* Fez , 21 . Nov . Der Sultan und die Minister be¬
reiten eifrig die Wiederaufnahme des Feldzuges für das
Frühjahr vor , besonders ist eine Ergänzung der Artillerie
durch Bezug bei deutschen Waffenfabriken geplant .

Nr .

an
Bestand Columbiens aufrecht zu erhalten .

Verschiedenes.
Unwetter .

Weiteste Wachrichlen und «Telegramme.

wurde von
angegriffen

* Darmstadt , 23 . Nov . In der . Darmstädter Zeitung " ver¬
öffentlicht Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog seinen
Dank für die Beileidskundgebungen anläßlich des Todes der

Prinzessin Elisabeth von Hessen .
* Stuttgart , 28 . Nov . Dem „Schwäb . Merkur " zufolge , hat

der Minister des Innern zum ersten Male drei Gehilfen
aus dem Arbeiter stände als Hilfsarbeiter bei der Ge -
tverbeinfpektion berufen .

* Cherbourg , 22 . Nov . Das italienische König s -

paar ist an Bord der englischen Königshacht „ Viktoria " and
Albert " gestern hier eingetroffen . Am Abend wurde die Reise
nach Italien mit der Bahn fortgesetzt .

* Marseille , 23 . Nov . Ihre Majestäten der König und die
Königin trafen gestern nachmittag hier ein und fuhren gegen
8 Uhr nach Rom weiter .

* Brest , 22 . Nov . Mehrere tausend Hafen - und Fabrik¬
arbeiter veranstalteten eine Kundgebung , wobei sie, die

„ Internationale
" singend , die Straßen durchzogen . Ein P o -

lizeikommissar , der ihnen entgegentrat ,
einem etwa hundert Mann starken Haufen
und mißhandelt .

* London , 22 . Nov . Die Parlamentsmitglieder Seale -

Hahne (Ashburton ) und Penn ( Lewifham ) sind ge¬
storben .

* London , 21 . Nov . In einer Arbeiterversammlung in

Newport ( Süd - Wales ) erklärte Chamberlain in einer
Rede , er werde nicht eher befriedigt fein , als bis in England
für jeden ehrlichen und fleißigen Menschen volle Beschäfti¬
gung zu angemessenen Lohnsätzen bestände . Er hege keine Be¬

fürchtungen vor den Folgen eines Tarifkrieges .
* Madrid , 22 . Nov . Ministerpräsident Villaverde er¬

klärt das Gerücht , datz eine Ministerkrisis bevorstünde ,
weil die Budgetkommission der Kammer Abstriche am Acker¬
baubudget vorgenommen habe , für unbegründet .

* St . Petersburg , 22 . Nov . Ueber das Befinden Ihrer
Majestät der Kaiserin ist gestern folgendes Bulletin aus¬

gegeben worden : Ihre Majestät hat gestern am Tage - eni .
drei Stunden geschlafen ; die Abendtemperatur betrug
bei guter Intensität des Pulses , Puls 7b . In
schlief die Kaiserin mit Unterbrechungen . Die
ratur betrug 37,2 , Puls 70 . Das Befinden
stellend , der Appetit steigt , der Lokalprozetz
normal .

* St . Petersburg , 22 . Nov . Ihre Majestät die Kaiserin
schlief die verflossene Nacht mit Unterbrechungen . Gestern abend
war die Temperatur 36,6 , der Puls 72 .

* Konstantinopel , 23 . Nov . In der gestrigen Audienz des

französischen Botschafters beim Sultan erklärte dieser ,

daß er die Frage der Reformforderungen
Hände des Ministerrats gelegt habe .

werden .
Von der Nord -

f Berlin , 22 . Nov . In der vergangenen Nacht wüteten in
Norddeutschlaud und Westdeutschland heftige Stürme .
Der Telegraphenverlehr nach West - und Südeuropa
ist unterbrochen . Insbesondere können die Verbindungen von
Berlin nach England , Holland , Belgien , Frankreich , der
Schweiz und Italien nur auf Umwegen helgestellt
Mannigfacher Schaden ist angerichtet worden ,
see werden Schiffsunfälle gemeldet .

f Chemnitz , 22 . Nov . Gestern gegen Mitternacht wurde
am Rotzmarkt das vierstöckige Baugerüst eines Neu¬
baues von einem orkanartigenSturmumgerisfen .
Eine im selben Augenblick jene Stelle passierende Frau wurde
durch herabfallende Balken schwer verletzt . An einem Waren¬
hause drückte der Sturm eine große Spiegelscheibe ein und
zertrümmerte den ganzen Inhalt des mit Porzellan dekorier¬
ten Schaufensters . Auch an anderen Gebäuden und an den
Gartenanlagen richtete das Unwetter beträchtlichen Schaden
an .

-f Emden , 22 . Nov . Infolge des hier herrschenden heftigen
Sturmes ist gestern vormittag bei Oldersum der Schlepp¬
dampfer „ Sophie Wessel " gekentert . Der Heizer Pill -
nah ist ertrunken .

f Köln » 22 . Nov . Bei dem gestrigen Sturme sind der „ Köln .
Volksztg .

" zufolge neun Schornsteine der städtischen
Gasanstalt in Köln - Ehrenfeld umgestürzt . Die Feuer
mutzten gelöscht werden . Ein Mann wurde verletzt .

f Kassel , 21 . Nov . Bei dem gestern nachmittag niederge
gangenen Gewitter schlug der Blitz in die Zentralstation
Feuerwehr und zerstörte die Isolatoren . Ein anderer Bli
strahl schlug in die Leitung der Straßenbahn
zertrümmerte einen Wagen . Ein dritter zündete ein Haus an

f Frankfurt a . M ., 22 . Nov . Das gestern über ganz West -
und Südwestdeutschland niedergegangene Gewitter hat sich
auch hier mit . großer Heftigkeit geltend gemacht . Der Sturm
hat vielfachen Schaden angerichtet .
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-f Berlin , 20 . Nov . Heute fand im Reichspostamte beim
Staatssekretär Krätke eine Konferenz der Vertreter
der Handelskammern zur Erörterung von Fragen des
Post - und Telegraphenwesens statt . Geh . Rat Koehler be¬
richtete über den unlauteren Wettbewerb im über¬
seeischen Kabelverkehr . Er führte hierbei als Bei¬
spiel die Benutzung der Deckadressen von Hamburg über Brest
an . Staatssekretär Krätke legte der deutschen Kaufmann¬
schaft ans Herz , deutsche Einrichtungen zu benutzen und zu
unterstützen . Es liege dem Handelsstande doch an einer schnel¬
len Beförderung der Nachrichten . Die deutschen Kabel ar¬
beiteten jedenfalls rascher als die französische Konkurrenz . Die
Regierung werde weiter bestrebt sein , Deutschland mit eigenen
Kabeln zu versehen . Der Staatssekretär verwies auf die eng¬
lische Kaufmannschaft , die ihre Postsachen mit englischen
Schiffen expediere , trotzdem die deutschen Schiffe schneller
gingen . In einer Pause wurde den Teilnehmern an der Kon¬
ferenz der Ferndrucker und das Telegraphon praktisch vor¬
geführt .

j- Posen , 20 . Nov . Das Polizeipräsidium teilt mit : In
Sachen des Güteragenten Biedermann und des Redak -

Dampfer Baltic
23 000 Tonne,
Schiff der
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tcurs der „ Praca "
, Rakowski , wegen Bestechung han¬delt es sich darum , datz diese beiden den Gefängnis ^

Wärter in Wronke bestochen haben . Andere Be¬
amte sind weder bestochen worden , noch überhaupt in die An- Dader
gelegenheit verwickelt . Das Polizeipräsidium stellte gegen die
„ Posener Zeitung "

, die dies in einem Artikel behauptete , so¬wie gegen den „ Kurier Poznanski " und gegen „ Goniec Wiel-
kopolski "

, die den Artikel zum Abdruck brachten , bereits
Strafantrag . Ebenso soll gegen alle Zeitungen Straf¬
antrag gestellt werden , welche den Artikel abdruckten .

7 Lübeck, 22 . Nov . ( Telegr . ) Der Kunsthistoriker Theodor
Gaedertzistgestorben .

h Seehausen , 22 . Nov . Amtlich wird gemeldet : Von dein
Personenzug 445 Wittenberge —Stendal —Magdeburg sch-
heute zwischen Osterburg und Seehausen die Tenderachse der
zweiten Maschine und drei Personenwagen entgleist . Sie¬
ben Personen wurden verletzt , zum Teil schwer . Die Ursachedes Unfalles ist noch nicht ermittelt .

-f Palözieux ( Kanton Waadt ) , 21 . Nov . Der um 4 Uhr27 Min . von Bern abfahrende Schnellzug Bern -
Genf ist um 6 Uhr abends zwischen Freiburg und Lausanne
in der Nähe der hiesigen Station auf eine aus unbekannter
Ursache auf dem Geleise stehende Lokomotive ge¬
stoßen . Zwei Wagen wurden zertrümmert , eine Lo¬
komotive entgleiste . Mehrere Personen wurden getötet , zahl¬
reiche andere verwundet . Von Lausanne ist sofort ein Hilfs¬
zug mit Aerzten nach der Unglücksstelle abgegangen .

j - Palözieux ( Kanton Waadt ) , 22 . Nov . Wie nunmehr fest¬
gestellt ist , sind bei dem gestrigen Eisenbahnunglück sechs
Personen umgekommen , darunter zwei Kinder einer
russischen Familie namens Grattchow mit ihrer Gouvernante
Fräulein Rickelt , die auf der Reise nach Montreux begriffen
waren . Unter den Verletzten , deren Zahl geringer ist, alz
anfangs befürchtet wurde , befindet sich der Großvater der um¬
gekommenen Kinder , namens Böcken aus St . Petersburg ,
dessen Verletzungen nicht lebensgefährlich sind , ferner drei
schweizerische Offiziere . Sämtliche Verunglückte saßen in,
ersten Wagen . Von den Insassen des nachfolgenden deutsche«
Wagens Berlin —Genf ist niemand verletzt .

-f London , 22 . Nov . Der neue atlantische
der White Stare - Linie , der mit
Wasserverdrängung das bisher größte
Welt ist , wurde gestern in Belfast glücklich
lassen .

r New - Dork , 22 . Nov . Bei dem Brande eines Arbeitei¬
schuppens der Pennsylvania - Bahn kamen in Lilly 35 bei Ge¬
leisbauten beschäftigte italienische Arbeiter ums Leben .
Der Schuppen , in welchem 125 Arbeiter Unterkunft hatten ,
besaß nur einen einzigen Ausgang ; er war in wenigen Mi¬
nuten ein Raub der Flammen .

st New -Uork, 23 . Nov . ( Telegr . ) In den Steinkoh¬
lengruben in Connelsville in Pennsylbanien fand SamAch
Abend eine Explosion statt , bei der 16 Personen ge töte !
und vier verletzt wurden .
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Montag . 23 . Nov . Abt . S . 19 . Ab . -Vorfl . (Mittelpreise .)
„ Der blinde Passagier " , Lustspiel in 3 Akten von Oskar Blume»
thal und Gustav Kadelburg . Anfang 7 Uhr , Ende halb 10 Uhr.

Dienstag , 24 . Nov . 9 . Vorst , außer Ab . ( Große Presse.)
Einmaliges Gastspiel der Großh . Bad . und Herzog ! . Sächsische»
Kammersängerin E . Schumann -Heink : „ Aida " , große Opa
in 4 Akten , Text von Antonio Ghislcmzoni , für die deutsche
Bühne bearbeitet von Julius Schanz , Musik von VerK
Amneris : Ernestine Schumann -Heink . Anfang 7 Uhr , EickI
10 Uhr .

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .

G . Hraun'
sche Hosbuchdruckerei und Verlag» Karlsruhe

Soeben erschien :

Krankenversicherungs -Gesetz
und

Msskalsen -Geleh
mit den

Vollzugs - und Ausführungsbestimmungrn ffür
das GroMrrzogtmn Baden

nebst Zusätzen und Verweisungen
von

Oberrechnungsrak Emil Muser .
Preis geb. 5 .80 Mark.

Nr . 1146 und Aufstößer , ass . Straße
von Ueberlingen a . R . nach Radolfzell .

Auf der Hofreite stehen Ziegeleige¬
bäulichkeiten , nämlich : Trocken -, Kalk¬

lund Göppelschuppen , nebst Mallge¬
bäude ;

zwei zweistöckige Ziegelofengebäude
mit Tröckenraum ;

ein einstöckiges Wohnhaus mit Knie¬
stock und Balkenkeller .

Zugunsten des Grundstücks besteht
auf einer größeren Anzahl von Grund¬
stücken der Gemarkungen Ueberlingen
a . R . und Böhringen das Recht zur
Ausbeutung von Ton , Sand um > Elb
als Grunddienstbarkeit .

Schätzung 49 100 M .
2 . Lgb . Nr . 1177 :

44 ar 82 gm : Wiese
40 ar 32 gm ; Hofreite
4 ar 60 gm mit darauf -
stehendem einstöckigem
Trockenschuppen , Gewann
Ried , ess . Nr . 1176 b,
ass . Straße . Schätzung :

sei — Uebertretung nach 8 360 °
R .St .G .B . — wird auf Anordnung
des Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Donnerstag , den 31 . Dezember 1903 ,

vormittags 9 Uhr ,
. vor das Großh . Schöffengericht Dur¬
lach zur Hauptberhanolung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der von
Königl . Bezirkskommando Lörrach un¬
term 2 . November 1903 ausgestellten
Erklärung verurteilt werden .

Durlach , den 11 . Nov . 1903 .
Frank »

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Karlsruhe , I

3 000 M .

Z« beziehe « durch jede Buchhandlung.

F .27 . Nr . 3673 . Radolfzell .

ZWNgmrSeiserms.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

sollen die in Gemarkung Böhringen be¬
lesenen , im Grundbuche von Böhringen
zur Zeit der Eintragung des Verstei¬
gerungsvermerkes auf den Namen des
Kaufmanns Alois Ackermann von
Zürich , zurzeit unbekannten Aufent¬
halts , eingetragenen , nachstehend be¬
schriebenen Grundstücke am
Donnerstag , den 14 . Januar 1904 ,

nachmittags 3 Uhr ,
durch das Unterzeichnete Notariat im
Rathause zu Böhringen versteigert
werden .

Der Verfteigerungsvermerk ist am
7. September 1903 in das Grundbuch
eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamts , sowie der übrigen die
Grundstücke betreffenden Nachweisun¬
gen , insbesondere der Schätzungsur -
kunde , ist jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung , Rechte,
soweit sie zur Zeit der Eintragung deS

Persteigerungsvermerkes aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich waren ,
spätestens im Versteigerungstermine
vor der Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu
machen , widrigenfalls sie bei der Fest¬
stellung des geringsten Gebots nicht be¬
rücksichtigt und bei der Verteilung
des Versteigerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den übri¬
gen Rechten uachgesetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Verstei¬
gerung entgegenstehendes Recht haben ,
werden aufgefordert , vor der Ertei¬
lung des Zuschlags die Aufhebung oder
einstweilige Einstellung des Verfahrens
herbeizusühren , widrigenfalls für das
Recht der Versteigerungserlös an die
Stelle des versteigerten Gegenstandes
jtritt .

Beschreibung der zu versteigernden
Grundstücke :

Grundbuch von Böhringen Band 2
Heft 23 Bestandsverzeichnis I .

1 . Lgb . Nr . 1163 : 1 ba 74 or 96 gm
Hofreite , Gewann Kreuzbeugen , ess .

zusammen : 62 100 M .
Hierzu Zubehör laut besonderem

Verzeichnis . 8 864 M .
Gesamtschätzung des Anwesens

O . -Z . 1 u . 2 nebst Zubehör 66 000 M .
— Fünfundsechzigtausend Mark . —
Radolfzell , den 12 . Nov . 1903 .

Großh . Notariat
als Bollstreckungsgericht :

G a g g.

Freiwilline Gerichtsbarkeit.
Bekanntmachung .

F .60 . Nr . 2210 . Gerlachsheim . Die
durch Großh . Amtsgericht Tauber¬
bischofsheim unterm 29 . Juli 1902
Nr . 13 541 angeordnete Nachlaßver¬
waltung über den Nachlaß des am
29 . Juni 1902 verstorbenen Rent¬
amtmanns Günther Stöckhert , zuletzt
wohnhaft in Messelhausen , wird hier¬
mit aufgehoben .

Gerlachsheim , den 18 . Nov . 1903 .
Großh . Notariat

als Nachlaßgericht :
S e r g e r .

Strafrechtspflege .
Ladung .

E,831 .3 .2 Nr . 17 293 .
Der am 18 . Juni 1878 zu
wil (Schweiz ) geborene , in Jöhlingen
heimatsberechtigte , Landwirt Josef
Fabrh , dessen Aufenthalt unbekannt ist
und welchem zur Last gelegt wird ,
daß er fest März 1902 als Ersatzre -

" ewanvert

3 .

4 .

5.

6 .

Durlach .
Mumlis -

servist ohne Erlaubnis ausgewa

Oeffcvtliche Ladung .
E . 966 . 3.' Säckingen . Es sind

angeklagt :
1 . Eduard Gustav Sophus Jakob -

sen II . , geb . am 16 . Juni 1873
in Schleswig , Kupferschmied , zu¬
letzt in Badisch - Rheinfelden ;

2 . Gregor Müller , geb . am 18 . März
1873 in Weitingen , Portier , zu¬
letzt in Karsau ;
Max Josef Müller , geb . am 24 .
Februar 1866 in Petersthal ,
Bierbrauer , zuletzt in Säckingen ;
Christian Ziereisen , geb . am 10 .
Oktober 1866 in Efringen , Schif¬
fer , zuletzt in Karsau ;
Valentin Merk , geb . am 16 . Fe¬
bruar 1863 in Aufen , Schuh¬
macher , zuletzt in Bad .-Rhein -
felden ;
Albert Granacher , geb . am 13 .
Mai 1871 in Birndorf , Fabrikar¬
beiter , zuletzt in Niederhos ;
Johann Simon , geb. am 11 . Mai
1871 in Engelschwand , Taglöhner ,
zuletzt in Herrischried ,

daß sie — Ziff . 1 , 2 , 3 als Landwehr¬
männer I . Aufgebots , Ziff . 4, 6 als
solche II . Aufgebots , Ziff . 6 und 7 als
Ersatzreservisten — ohne Erlaubnis
ausgewcmdert seien . — § 360 Ziff . 3
R .St .G .B . — Nach Eröffnung des
Hauptverfahrens werden dieselben zur
Hauptverhandlung vor das Großh .
Schöffengericht Säckingen auf

Donnerstag , den 14 . Januar 1904 ,
vormittags 9 Uhr ,

geladen .
Bei unentschuldigtem Ausbleiben

werden sie auf Grund der von dem
Kgl . Bezirkskammcmdo Lörrach nach
§ 472 der St .P .O . ausgestellten Er¬
klärungen verurteilt werden .

Säckingen , den 14 . Nov . 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Eckert .

7 .

C . 911 .3 . 2 Nr . 71
Gegen

1 . Fromkorth , Georg , geboren am A,
März 1880 zu Börrstadt , zuleji
wohnhaft zu Flehingen ,

2 . GamPP » Lincole Washington , ge¬
boren am 5 . Oktober 1874 z>
Thiengen , zuletzt wohnhaft z»
Rastatt ,

3 . Gottmann , Friedrich Wilhelm , ge¬
boren am 23 . März 1881 zu Ebw
bach, zuletzt wohnhaft zu Brett«

4 . Seidel , Ludwig Karl , geboren a»
31 . März 1880 zu Kemel , zuletzt
wohnhaft zu Karlsruhe ,

6 . Jägel » Ernst , Koch, geboren a»
24 . Oktober 1880 zu Rastatt , zu¬
letzt wohnhaft daselbst ,

6 . Dreyfuß , Julius , geboren am 2kß
Dezember 1880 zu KuppenheÄ,
zuletzt wohnhaft daselbst ,

7 . Maier , Arthur Eugen , geboren a»
16 . April 1880 zu Rastatt , letzt«
Aufenthalt unbekannt ,

8 . Busch» Leopold , Flußschiffer ,
boren am 13 . Dezember 1880 -
Illingen , zuletzt wohnhaft daseM

9 . Kölmel , Konrad , geboren am
Februar 1881 zu Würmersheuw
letzter Aufenthalt unbekannt ,

ist das Hauptverfahren vor der Straf¬
kammer I hier eröffnet , weil sie al»!
Wehrpflichtige in der Absicht, sich ds*
Eintritte in den Dienst des stehemle»
Heeres oder der Flotte zu entzieh««
ohne Erlaubnis das Bundesgebiet ve».
lassen oder nach erreichtem miluA
Pflichtigen Alter sich außerhalb a«
Bundesgebiets aufgehalten haben .

Vergehen gegen 8 140 Abs. 1 Nr.
St .G .B .

Dieselben werden auf
Donnerstag , den 28 . Januar 190»»

vormittags 9 Uhr ,
vor die erste Strafkammer des Md
Landgerichts zur Hauptverhandluw
geladen . „

Bei unentschuldigtem Ausblew« ^
werden dieselben auf Grund der
Z 472 der Mrafprozeßordnung "
den Herren Zivilvorsitzenden d« —
sahkommissionen Rockenhausen ,
Hut, Eberbach , Schwalbach und Ra^
vom 13 . Mai , 21 . April , 26 .
9 . September und 29 . Septeuwer
über die der Anklage zugrunde uftz-
den Tatsachen ausgestellten Erklär "

gen verurteilt werden .
Karlsruhe , den 14 . Nov . ISO-' -«

Grvtzherzogliche Staatsanwalts "»"

Duffner .
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Zentral Handels - Reqitter für das GrotzhcrzoKtum Baden .
« den- E .981.

Nr . 29 783 . Zum Handelsregister
it. -4 Band II O .-Z . 334 wurde ein-

^ ragen :
^ Firma : Setzler und Hochweber ,
« augeschäft in Baden . Gesellschafter
MH : Mathäus Hochweber , Maurer -
Meister, Jakob Setzler, Maurermeister ,
Mide in Baden . Offene Handels -
stesellschast . Die Gesellschaft hat am"

August 1903 begonnen.
Baden, den 14. November 1903 .

Grotzh . Amtsgericht.

xonaireschingcn. E .957 .
Nr . 19 812 : Zur Firma C. Honer

^ NLmendshofen, Handelsregister -4
K . I O .-Z . S9 , wurde der bisherige
Inhaber Karl Honer, Messerschmied in
Mmendshofen gelöscht und als neuer
Inhaber eingetragen : Franz Joseph
Mer , Messerschmied und Kaufmann
l Allmendshofen.
Donaueschingen , den 14 . Nov . 1903 .

Grotzh . Amtsgericht I .
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E .889.
Abteil. ^zreibnrg .

Kn das Handelsregister
Wirde eingetragen :

Band I O . -Z. 205'
: Firma Oskar

Kjfsier, Freiburg , betr .
Fosephine Werner geb . Bissier, zur¬

zeit in Hirschberg i . Schl . , ist aus der
Gesellschaft ausgeschieden .

Band III O . -Z . 201 : Firma Mog-
,er L de Crignis , Lehen , betr .

Die Gesellschaft ist aufgelöst. Kauf¬
mann Carl Montigel , Freiburg , ist
gerichtlich als Liquidator ernannt .

Freiburg , den 9 . November 1903 .
Grotzh . Amtsgericht.
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) Kreiburg.
Kn das Handelsregister

s Land I O .-Z . 30 wurde eingetragen ?
> Litwenbrauerei Louis Sinner ,
>Men - Gesellschaft , Freiburg , Baden ,

betreffend.
Der unzulässiger Weise erfolgte

! Eintrag des Zusatzes zur Firma „mit
Wale Firma CH . Renz Nachf ., Frei¬
burg " wird von Amts wegen gelöscht.

Dem Kaufmann Ernst Bäckett, Frer -
! bürg , ist unbeschränkt Prokura erteilt .

Freiburg, den 10 . November 1903.
Grotzh . Amtsgericht.

srriburg . E .966 .
In das Handelsregister Abteil. 8

Band I O . -Z . 29 wurde eingetragen:
Teutonenhaus» Gesellschaft mit be¬

schränkter Haftung , Freiburg betr.
Das Stammkapital ist auf Grund

-es Beschlusses der Generalversamm¬
lung vom 27 . Juni 1903 um 6000
Mark erhöht und beträgt jetzt 26 000
Mark.

Durch Beschlutz der Generalver¬
sammlung vom 27 . Juni 1903 wurde
in Abänderung des ß 9 des Gesell¬
schaftsvertrages die Bestellung eines
iveiteren Geschäftsführers festgesetzt,
welcher berechtigt ist, wie der erste
Geschäftsführer , die Gesellschaft selb¬
ständig zu vertreten .

Als weiterer Geschäftsführer wurde
gewählt Albert Schüler , Kataster -
Hnspektor , Karlsruhe .

Kreiburg, den 10 . November 1903.
Grotzh . Amtsgericht.

2 . Band l O .-Z . 350 Seite 753/4
zur Firma

Carl Weiß, Karlsruhe .
Nr . 2 . Das Geschäft ist übergegan¬

gen auf Kaufmann Georg Wilhelm
Stoll hier, welcher solches unter der
Firma Carl Weitz , Nachfolger weiter-
betreibt .

Der Uebergang der im Betriebe des
Geschäfts begründeten Forderungen u.
Verbindlichkeiten ist bei dem Erwerbe
des Geschäfts durch Georg Wilhelm
Stoll ausgeschlossen .

3 . Band II O -Z . 92 S . 189/90
zur Firma

Friedrich Herz, Karlsruhe .
Nr . 4 . Die Firma ist erloschen .
4 . Band III O . -Z . 215 S . 433/4 :
Nr . 1 . Firma und Sitz :

Lang L Co ., Karlsruhe .
Persönlich haftende Gesellschafter :
Heinrich Laug , z . Zt . Privat , Karls¬

ruhe,
Heinrich Zinserling Ehefrau , Re¬

gine geb . Schäfer, und
Gottlob Gampper , Schweinehändler,

Karlsruhe .
Prokurist :
Heinrich Lang Ehefrau , Clisabetha

geb . Andreas , Karlsruhe .
Offene Handelsgesellschaft. ( Vieh¬

handlung und Kommissionsgeschäft . )
Die Gesellschaft hat am 1 . Novem¬

ber 1903 begonnen.
5 . Band III O . -Z . 216 S . 435/6 :
Nr . 1 . Firma und Sitz :

Heinrich Walter , Karlsruhe .
Einzelkaufmann :
Heinrich Walter , Kaufmann , Karls¬

ruhe .
Karlsruhe , den 16 . Nov . 1903.

Grotzh. Amtsgericht III .

Haftung , Filiale Mannheim " ,
heim. Zweigniederlassung:
sitze Waldseite bei Gildehaus ,
Bensheim . Gegenstand des
nehmens ist : Fabrikation und Vertrieb
von Margarine , Speisefetten und ver- )wandten Produkten . l

Das Stammkapital beträgt >
1 000 000 Mark. Geschäftsführer ist )
Arthur Hasse , Bensheim . Prokuristen !
sind Joost de Blank in Oldenzaal , >
Bernhard Hülsbeck in Gildehaus . Ge- i
sellschaft mit beschränkter Haftung .
Der Gesellschaftsvertrag ist am 9 . >
März 1901 festgestellt .

Mann - innere Einrichtung — ) und gewährt
Haupt - der Verkäuferin hierfür eine Vergib

Amts tung von 210 000 Mark .
Unter - Die Gründer der Gesellschaft sind :

1 . Theodor Leimig, Fabrikant ,
Mannheim ,

2 . Karl Kiefer , Kaufmann , Saar¬
brücken ,

Haber ist Kaufmann Ignaz Daigger -
Fehle in Oppenau.

Oberkirch , den 18 . Nov . 1903.
Grotzh . Amtsgericht.

St . Blasien . E .888«In das Handelsregister ist zuO . -Z. 72, betr. die Firma „Spezial -
3 . FristRies . Möbelhäudler , Saar - ' Ma^i. E .brücken ,
4 . Fritz Kiefer , Kaufmann , Saar¬

brücken ,
5 . Heinrich Ries , Zahntechniker,

Saarbrücken .
Dieselben haben sämtliche Aktien

Der Geschäftsführer hat die gesetz- ) zum Nennwerte übernommen ,
lich vorgeschriebenen Anmeldungen u . ! Mitglieder des ersten Aufstchtsrates
Einreichungen allein zu besorgen . Im ) sind die unter Ziffer 2 , 3 und 4 ge-
übrigen wird die Gesellschaft gerichtlich ! nannten Gründer . Von den mit der
und autzergerichtlich durch die Unter - ! Anmeldung eingereichten Schriftstücken ,
schrift des Geschäftsführers und eines insbesondere von dem Prüfungsbericht
Prokuristen oder durch die Unterschrift des Vorstandes , des Aufsichtsrates u.
beider Prokuristen gebunden. ider Revisoren kann dahier , von dem

Die öffentlichen Bekanntmachungen' Prüfungsbericht der Revisoren auher -
der Gesellschaft erfolgen durch einmali - dem bei der Handelskammer Mann -

St . Blasien "
, unterm Heutigen einge¬

tragen worden : Die Firma ist geän¬dert in : Spezialhaus von Frau WitweMarie Nef . Die Inhaberin führtfortan den Familiennamen Nef.Die Zweigniederlassung in Todt¬moos ist erloschen.
St . Blasien, den 11 . Nov. 1903 .

Grotzh . Amtsgericht .

Lörrach. E .917 .
Nr . 34439 , 34574 . In das hiesige

Handelsregister Abt. .4 wurde zu
Bd. II O . -Z. 67 (Consumgeschäst Au¬
gust Poetter ) eingetragen :

Das Geschäft in Freiburg wurde
aufgegeben und die Hauptniederlas¬
sung der Firma nach Lörrach verlegt.

Der Firmeninhaber August Poetter
ist nach Lörrach verzogen.

Lörrach, den 12 . November 1903 .
Grotzh , Amtsgericht.

Mannheim . E .984 .
Zum Handelsregister Wteilung 8

Band l O . -Z . 11 , Firma „Rheinische
Creditbank" in Mannheim wurde heute
eingetragen :

Dr . Carl Jahr in Mannheim ist
als Prokurist bestellt und berechtigt,
gemeinschaftlich mit einem Vorstands -
mitgliede oder einem anderen hierzu
Ermächtigten die Gesellschaft zu ver¬
treten und die Firma zu zeichnen .

Armand Gatette in Karlsruhe ist
zum stellvertretenden Mitglieds des
Vorstandes bestellt und berechtigt, ge¬
meinschaftlich mit einem Vorstands -
mitgliede oder einem anderen hierzu
Ermächtigten die Gesellschaft zu ver¬
treten und die Firma zu zeichnen .

Mannheim , den 13 . Nov. 1903.
Grotzh. Amtsgericht I .
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Kreiburg . E .9S6.
In das Handelsregister Abteil. 8

Band I O . -Z . 38 wurde eingetragen :
Gewerkschaft Schwarzwälder Erz¬

terzwerke zu Freiburg i. B . betr.
/ Durch Beschlutz der außerordent¬

lichen Gewerkenversammlung vom 21.
September 1903 wurde der erste Ab¬
satz des § 6 des Statuts dahin abge¬
ändert , datz die Zahl der Vorstauds-
»ntglieder von „ 5 bis 7 " auf „ 5 bis 9 "
erhöht wurde, von denen alljährlich
Nnei (bisher 1 ) ausscheiden . Die
seitherigen Vorstandsmitglieder Louts
Mhelle und Anton Dahm sind aus
°nn Vorstande ausgeschieden ; cm
deren Stelle und als weitere Mitglie¬
der sind gewählt :

Geheimer Kommerzienrat Mathias
Tüll , Generaldirektor zu Dortmund ;

Alfred Dahm , Weingutsbesitzer in
Walporzheim;
„Hermann Behrens , Bcmkdirektor in»An ;

Gduard Dahmen , Konsul in Cöln;
Alfred Heuser, Rentner in Aachen ,
von den Vorstandsmitgliedern istM Herr Mathias Tüll als Vorsitzen¬der und Herr Leopold Suren als Stell -"«reter bestellt .
Kreiburg , den 9 . November 1903.

Grotzh . Amtsgericht.

Mannheim . E .98S.
Zum Handelsregister Abteilung 8

Band l O . -Z . 19 , Firma „ Einfami¬
lienhaus Gemeinnützige Gesellschaft
mit beschränkter Haftung " in Mann¬
heim, wurde heute eingetragen :

Johann Neuberth ist als Geschäfts¬
führer der Gesellschaft ausgeschieden .
Wilhelm Kapferer , Kaufmann in
Mannheim , ist als Geschäftsführer der
Gesellschaft bestellt und berechtigt, in
Gemeinschaft mit dem Geschäftsführer
Söllner die Gesellschaft zu vertreten
und die Firma zu zeichnen .

Mannheim , den 13 . Nov. 1903 .
Grotzh. Amtsgericht I .

ges Einrücken in den Deutschen Reichs
anzeiger und werden von dem Ge¬
schäftsführer in der Weise , datz er zuder Firma der Gesellschaft seine Na¬
mensunterschrift hinzufügt und von
den beiden Prokuristen je so gezeichnet ,
daß sie zu der Firma ihre Namens¬
unterschrift mit einem die Prokura an -
deuteuden Zusatze beifügen.

Mannheim , den 9 . November 1903.
Grotzh . Amtsgericht I .

Mannheim . E .887.
Zum Handelsregister 8 Band ll

O . -Z . 16 , Firma „ Sunlight Seifen¬
fabrik Aktiengesellschaft " in Mann¬
heim wurde heute eingetragen:

Durch den Beschluß der General¬
versammlung vom 4 . November 1903
wurde zwischen Abs. 4 und Abs. 6 des
Gesellschaftsvertrags folgender Zusatz
eingefügt: Der Aufsichtsrat wird er¬
mächtigt, einem oder einzelnen Mit¬
gliedern des Vorstandes die Befugnis
zu erteilen, die Gesellschaft allein zu

Mannheim , den 10. Nov . 1903.
Grotzh . Amtsgericht I .

Mannheim . E -991 .
Zum Handelsregister Abteilung 8

Band I O .-Z . 3 , Firma „Badische
Bank" in Mannheim , wurde heute ein¬
getragen :

Durch den Beschluß der General¬
versammlung vom 22 . Oktober 1903
wurden Art . 1 , 8 , 13 , 19, 24 , 26 , 29,33 , 35 , 36 , 42 , 43 , 44 , 45 , 46 , 48,64 , 58 des Gesellschastsvertrags ab¬
geändert und das Wort „ Uebergcmgs -
bestimmungen"

, sowie die Art . 59 und
60 des Gesellschastsvertrags gestrichen .

Mannheim , den 16 . Nov . 1903.
Grotzh . Amtsgerichts l .

Mannheim . E .988 .
Zum Handelsregister Abteilung 8

Band V O . -Z. 5 wurde heute einge¬
tragen :

Firma „ Süddeutsche Möbelfabrik
Commcmdit -Gesellschaft auf Aktien"
in Mannheim.

Gegenstand des Unternehmens ist
der Betrieb einer Fabrik zur Erstel¬
lung von Möbeln und der Vertrieb
von letzteren.

Das Grundkapital beträgt 130 000
Mark. Persönlich hastender Gesell¬
schafter ist Theodor Leimig , Fabrikant
in Mannheim.

Commcmdit -Gesellschaft auf Aktien.
Der Gesellschaftsvertrag ist am 16 .

September 1903 und 23 . Oktober
1903 festgestellt . Zur Vertre¬
tung der Gesellschaft ist allein der
persönlich haftende Gesellschafter be¬
fugt . Das Grundkapital ist in 130
Stück auf den Inhaber lautende Aktien
im Nennwerte von je 1000 Mark zer- )
legt. I

Die Generalversammlung wird von !
dem Vorsitzenden des Aufsichtsrates

heim Einsicht genommen werden.
Mannheim , den 16. Nov. 1903.

Grotzh. Amtsgerichts l .
Mannheim . E .989.

Zum Handelsregister Abteilung .-4
wurde heute eingetragen :

1 . Band 4 O . -Z . 204 , Firma
„Nauen L Panther " in Mannheim :
Die Prokura des Adolf Gärtner und
des Julius Nauen ist erloschen . Die
Gesellschaft ist mit Wirkung vom 9 .
November 1903 aufgelöst. Rudolf
Nauen Witwe, Karoline geb. Schwab,
in Mannheim ist als Liquidator be¬
stellt.

2 . Band 6 O . -Z . 162 , Firma „Bank-
commandite Heinemann Hupfeld L
Cie.

" in Mannheim : Die Liquidation
ist beendigt, die Firma erloschen .

3 . Band 7 O .-Z. 186, Firma „Hein¬
rich Mock" in Mannheim :

Die Firma ist erloschen .
4 . Band 9, O .-Z . 25 , Firma

„Joseph Reis Söhne " in Mannheim :
Die Prokura des Louis Reis ist er¬
loschen . Louis Reis , Kaufmann in
Mannheim , ist in das Geschäft als
persönlich haftender Gesellschafter ein¬
getreten . Geschäftszweig: Möbelfabri¬
kation.

6 . Band 9 O .-Z . 86 , Firma „Math .
Stinnes " in Mannheim als Zweig¬

in

Tauberbischofsheim. F .56.In das Handelsregister Abteil . IVBand 1 wurde heute eingetragen unterNr . 121 : Firma Louis Stern in Tau¬
berbischofsheim ; Inhaber Louis Stern ,Kaufmann in Tauberbischofsheim.

Angegebener Geschäftszweig : Kolo¬
nialwarengeschäft.

Tauberbischofsheim, 19. Nov. 1903,
Grotzh . Amtsgericht.

Triberg . F .55.In das Handelsregister Abteil, / iO .-Z . 17 wurde heute eingetragen :Das unter der Firma L. Schönen¬berger in Triberg bestehende Geschäftist auf den Kaufmann Karl Bausch inTriberg übergegcmgen , der es unterunveränderter Firma fortsührt .Die dem Alexander Scherzinger,Kaufmann in Triberg , erteilte Prokuraist erloschen.
Triberg , den 17 . November 1903 .

Grotzh . Amtsgericht.
Wiesloch . E .100V,Nr . 13 141 . Zum HandelsregisterAbt. /v O . -Z. 201, Firma GeorgBurckhardt Söhne in Wiesloch , wurde
eingetragen:

Die Firma ist geändert in Leder¬
fabrik Badenia Wiesloch vormals Gg.Burckhardt Söhne.

Wiesloch , den 14 . November 1903.
Grotzh . Amtsgericht .

Mannheim . E .986 .
Zum Handelsregister Abteilung 8

Band I O . -Z . 16, Firma „Neue Im - . . ^ . . _mobiliengesellschaft mit beschränkter ^gpxx von dem persönlich haftenden Ge
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krlsruhe .
8n das Handelsregister c4« ragen :
1- Band I O . -Z . 118 Seite« r Firma
Gustav Maenning » Karlsruhe .Ar- 2 . Das Geschäft ist überge-
en auf Kaufmann Georg Wil-
Stoll dahier, welcher solches un -

seitherigen Firma weiterbe-

» Der Uebergang der im Betriebe des
»llZäfts begründeten Forderungen u.

Endlichkeiten ist bei dem Erwerbe
Geschäfts durch Georg WilhelmE ausgeschloffen .

Haftung " in Rheinau , .wurde heute
eingetragen :

Johann Neuberth ist als Liquidator
der Gesellschaft ausgeschieden, Wil¬
helm Kapferer , Kaufmann in Mann¬
heim, ist als weiterer Liquidator be¬
stellt und berechtigt, gemeinschaftlich
mit einem der beiden anderen Liqui¬
datoren die Gesellschaft zu vertreten
und die Firma zu zeichnen .

Mannheim , den 13 . Nov . 1903 .
Grotzh. Amtsgericht I .

Mannheim . E .987.
Zum Handelsregister Abteilung 8

Band lll O . -Z . 40 , Firma „Betriebs -
Gesellschaft für den Rheinau - Hafen
mit beschränkter Haftung " in Rheinau ,
wurde heute eingetragen :

Wilhelm Kapferer , Kaufmann in
Mannheim , ist als weiterer Liquida¬
tor bestellt und berechtigt, in Gemein¬
schaft mit einem der arideren Liquida¬
toren die Gesellschaft zu vertreten und
die Firma zu zeichnen.

Mannheim , den 13 . Nov. 1903 .
Grotzh. Amtsgericht I .

sellschafter durch Bekanntmachung im
Deutschen Reichsanzeigermit Frist von
2 Wochen berufen, doch kann diese Be¬
rufung auch mittels eingeschriebener
Briefe erfolgen. Der Zweck der Ge¬
neralversammlung ist bei der Beru¬
fung bekannt zu geben . Die Bekannt¬
machungen der Gesellschaft erfolgen
durch den Deutschen Reichscmzeiger .

Die Gesellschaft übernimmt das zu¬
folge des zwischen Theodor Lennig in
Mannheim und der Firma Gebr . Ries
in Saarbrücken einerseits und Frau
Moritz Amson , Witwe in Mannheim ,
andrerseits , abgeschlossenen Kaufver¬
trags vom 22. August 1903 und von
der letzteren gekaufte Fabrikanwesen
Jndustriestrahe 13, Lagerbuch Nr .

Niederlassung mit dem Hauptsitz
Mülheim a . Ruhr .

Hermann Doebel, Mülheim a . d.
Ruhr ,

Mathias Roffenbeck , Ruhrort ,
Hans Dach, Mülheim a . Ruhr ,
Hermann aus der Fünten , Mül¬

heim a . Ruhr ,
Anton Zerwes , Mannheim und
Ferdinand Merseburg , Mannheim ,

sind zu Gesamt -Prokuristen bestellt ,
und je zu zweien berechtigt, die Ge¬
sellschaft zu vertreten und die Firma
zu zeichnen.

6 . Band 10 O . -Z . 113 , Firma
„Placirungs '-Jnstitut Beck - Nebinger,
Mathilde Spohn " , Mannheim . In¬
haber ist : Mathilde Spohn , ledig, in
Mannheim . Geschäftszweig: Stellen¬
vermittlungsbureau .

7. Band 10 O . -Z . 114 , Firma
„Franziska Dietz" in Mannheim .

Inhaber ist : Franziska geborene
Schentke, Ehefrau des Friedrich Metz ,
Kaufmann in Mannheim . Friedrich
Dietz in Mannheim ist als Prokurist
bestellt. Geschäftszweig: Kohlenhand¬
lung , Agentur - und Kommissionsge¬
schäft .

8 . Band 10 O . -Z . 115 , Firma
„Jakob Uhl II " in Mannheim : In¬
haber ist : Jakob Uhl II , Bier - und
Mineralwasserhändler in ! Mannheim ,
Seckenheimerstr. 82 . Geschäftszweig:
Bier - und Mineralwasserhandlung .

9 . Band 10 O . -Z . 116, Firma
„Siegfried Welheimer " , Mannheim .

Inhaber ist : Siegfried Abenheimer,
Kaufmann , Mannheim . Geschäfts¬
zweig : Agentur - und Kommissionsge¬
schäft .

10 . Band 10 O . -Z . 117 , Firma
„Panther L Co.

" in Mannheim .
Offene Handelsgesellschaft. Gesell¬

schafter sind: Louise Panther geborene
Mohr , Ehefrau des Karl Panther in
Mannheim , und Fritz Herrmann ,
Kaufmann in Berlin . Die Gesell¬
schaft hat am 29 . Oftober 1903 be¬
gonnen . Geschäftszweig : Fabrikationund Handel in Zigarren , Tabaken und
einschlägigen Artikeln .

Mannheim , den 14 . Nov, 1903.
Grotzh. Amtsgerichts l .

Genossenschafts -Register .
Ettlingen . E .912.In das diesseitige GenoffenschastL -
register wurde heute unter O . -Z . IS
eingetragen:

Spar - «nd Darlehenskaffenverein
Mörsch .Der Verein hat den Zweck , den Mit¬

gliedern die zu ihrem Geschäftsbetriebnötigen Geldmittel auf gemeinschaft¬lichen Kredit zu verschaffen.
Vorstandsmitglieder sind : FlorianRastatter , Gemeiuderechner (Direk¬tor ) ; Franz Joses Deck lll . , Rat¬

schreiber (Stellvertreter des Direktors ))und Josef Kästner , Bürgermeister(Kassier ) , alle in Mörsch.
Bekanntmachungen erfolgen unterder Firma im Mittelbadischen Courierin Ettlingen , gezeichnet von mindestenszwei Vorstandsmitgliedern.Die Willenserklärungen des Vor¬standes erfolgen durch mindestens zweiMitglieder ; die Zeichnung geschieht,indem zwei Mitglieder der Firma ihreNamensunterschrift beisetzen.Me Einsicht der Liste der Genoffenist während der Dienststunden jedemgestattet.
Ettlingen, den 13. Nov . 1903.

Grotzh . Amtsgericht.

Mannheim . E .S90.
Zum Handelsregister Abt. 3 Bd . I

77>o » ' 7« ^ ^ r .
11 , Firma : „Rheinische Credit-19„ 9c , Grundbuch I , Band 63, Heft )bank" in Mannheim , wurde heute ein-19 (ein zweistöckiger Hauptbau mit getragen :

Mannheim . E .886 .
Zum Handelsregister Abt. 8 Bd . V

O .-Z . 4 wurde heute eingetragen :
Firma „Müller L Co's Margarine

Limited Gesellschaft mit beschränkter Aufzug mit Betrieb

angebautem Maschinenhäuse , Dampf¬
maschinen , Kessel, elektrische Beleuch¬
tungsanlage samt Beleuchtungskör¬
pern , Dampfheizung und Antriebs -
trcmsmiffion, welche an der Giebel¬
seite des Maschinenhauses angebracht
ist, ein Kantinenseitenbau, einstöckig,
nebst Bretterschuppen, ein .'Schuppenim Hose , östlich gelegen , ein zwei¬
stöckiger Bau , cm die Fahfabrik angren
zend, sowie Wellblechschuppen,

Me Prokura des August Rau in
Baden -Baden ist erloschen.

Joses Kuhn in Karlsruhe ist durchTod aus dem Vorstande ausgeschieden.
Mannheim , den 14 . Nov. 1903.

Grotzh. Amtsgericht I.

Oberkirch. F .82.Nr . 10 885 . In das Handelsregi¬
ster Abt . wurde unter O .-Z . 102

ferner ) Sette 203/4 eingetragen die Firma :
jedoch ohne die ' „I . Daigger -Jehle in Oppenau " . Fn-

Bürgerliche Rechtsstreite.
Ocffentliche Zustellung einer Klage.F .34 .2 .1 . Nr . 19 697. Karlsruhe .Me Firma Fr . Pfälzer und Söhne istStuttgart — Prozeßbevollmächttgter«Rechtsanwalt Bytinski hier — klagtgegen den Goldarbeiter Karl Scholl<früher hier , jetzt an unbekannten Or¬ten , unter der Behauptung, datz sieauf vorherige kaufweise Bestellungzu vereinbarten» handelsüblichen Prei¬sen in der Zeit vom 24 . März bis 9.Mai 1903 dem Beklagten Waren imWette von 628 M . 10 Pf . gelieferthabe, Beklagter ihm hiervon restlich362 . 50 M . schulde, aber trotz mehr¬facher Aufforderung keine Zahlungleiste , mit dem Anträge, es wolle Ur¬teil dahin erlassen werden:Der Beklagte wird verurteilt , an dieKlägerin die Summe von 362 M.50 Pf . nebst 5 Proz . Zinsen darausseit Klagzustellungstag . zu bezahlenund die Kosten des Rechtsstreits zutragen . Das Urteil wird eventuellgegen Sicherhettsleistungfür vorläufigvollstreckbar erklärt.Die Klägerin ladet den Beklagtenzur mündlichen Verhandlung desRechtsstreits vor die erste Zivil¬kammer des Grotzh . Landgerichts zuKarlsruhe auf
Dienstag, den 19. Januar 19V4,

vormittags 9 Uhr,mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An¬walt zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klagebekannt gemacht.

Karlsruhe , den 17 . November 1903«
, Strinel ,

Gerichtsschreiber Gr. Landgerichts. .



Herbstbericht für das Großherzogtum auf 20 . November 1903 .
Nach den Berichten der Vertrauensmänner der landwirtschaftlichenBeztrksvereine für Wetnbaugegenden

zusammengestellt durch das Großh . Statistische Landesamt . Nachdruck erwünscht !
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* An Edelwetnen find 15 KI Ruländer vorhandenMostgcwicht 82- 84 Grad , Preis 45 M . pro dl . ' Davon
wurden ca 600 dl sofort gekeltert zu Weißherbst) Preis des letzteren 46—50 M . pro dl . ' Schillerwein .

G. KraM '
skbe ZofkimkllsriukerelMil Verlag , Kartsrulie .

Soeben ist erschienen :

adische Kunst 1903.
Im Auftrag der Bereinigung „Heimatliche Kunstpflege "

herausgegeben von

Gleiter .

- Preis Mk . S.-

Mit zahlreichen Vollbildern , Bildern und Vignetten von Hermann
Btlltng , Walter Conz, Hermann Daur , Fridolin Dietsche , Ludwig
Dill , Hellmuth Eichrodt , Otto Eichrodt , Friedrich Fehr , Otto
Fikentscher , Gustav Kampmann, Heinrich Kley, Max Länger, Her¬
mann Möst, Paul von Ravenstein, Schmid-Reutte, Gustav Schön¬

leber, Hans Thoma, Hans von Bolkmann.
Text von Max Bittrtch , Emanuel von Bodmann , Otto Fromme !,
Albert Geiger, Robert Haaß, Albert Herzog , Wilhelm Jensen , Otto
Kimmich (Peter Sirius ) , Matdh Koch , Otto Raupp, Albert Boffhack,
Benno Rüttenauer , Adolf Schmitthenner , Heinrich Bierordt , Karl
Widmer, Johanna Wollf-Frtedberg, Karl Wollf, Paultne Wärner -

Z« beziehen durch jede Buchhandlung.
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Freiburger Münsterbau-Lotterie.
Die dritte Gewinnziehung der durch Allerhöchste Staatsministerial -Ent -

schließung genehmigten Geldlotterie für die Wiederherstellung des Münsters in
Fretburg im Breisgau wird vom S . bis 12 . Dezember d. I . jeweils vor¬
mittags 9 Uhr und nachmittags 3 Uhr beginnend , im Saale des Kornhauses
zu Freiburg im Bretsgau stattfinden.

Freiburg im Brcisgau , den 14 . November 1903 .
Der geschiiftsfiihrende Ausschuß des Miinfterbauvereius .

vr . Winterer . E S26
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Türkenlose
übernimmt zur Abstempelung und
Couponseinlösung kostenfrei das Bank¬
geschäft Carl GStz , Karlsruhe .

Für die
Eisgewiuuuug

auf den Gottesauer Wesen im Winter
1903/04 wolle man schriftliche Ange¬bote bis Samstag , den 28 . November
d. I . bei Großh . Domänenamt Karls¬
ruhe, wo die Bedingungen zur Ein -
sichtsnahme aufliegen, einreichen.

Bürgerliche Rechtsstreite .
Oeffeutliche Zustellung.

F .26 . 2 . Nr . 26 342 . Mannheim .Me Ehefrau des Eisengießers Karl
August Stumm , Luise Magdalena geb .
Hauer , zu Mannheim — vertreten
durch Rechtsanwalt Or . Julius Staa¬
decker in Mannheim — klagt gegen

ihren Ehemann , Eisengießer Karl Au¬
gust Stumm » zuletzt in Mannheim,
jetzt an unbekannten Orten abwesend ,
unter der Behauptung , daß die Streit¬
teile sich am 21 . März 1901 zu Mann¬
heim verehelicht hätten , daß der Be¬
klagte nach seiner Verheiratung nichts
mehr arbeitete , sondern sich von der
Klägerin ernähren ließ , und daß er sich
ferner gegen den Willen der Klägerin
schon über ein Jahr lang in böslicher
Absicht der häuslichen Gemeinschaft
fernhalte , nachdem er am 5 . Juli 1901
Mannheim verlassen habe, ohne der
Klägerin anzugeben, wohin er sich
werde , sodaß sein derzeitiger Aufent¬
halt unbekannt sei , mit folgendem An¬
träge :

> Die Ehe der Streitteile wird
wegen Verschuldens des Beklag¬
ten geschieden. Der Beklagte hat
die Kosten des Rechtsstreits zu
tragen ,

und ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor die
vierte Zivilkammer des Großh . Land¬
gerichts zu Mannheim auf

Dienstag , den 19. Januar 1904,
vormittags 9 Uhr,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird, dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht.

Mannheim , den 16 . Oktober 1903.
Altfelix,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.
Oeffeutliche Zustellung.

F .25 . 2 . 1 . Nr . 26 294 . Mannheim.
In Sachen des Juweliers Siegfried
Rosenhain in Mannheim , Prozeßbe¬
vollmächtigter: Rechtsanwalt Or . Ru¬
dolf Arnheim in Mannheim , gegen
Kaufmann Arno Finn in Düsseldorf,
zurzeit unbekannten Aufenthalts , und
Genossen , wegen Forderung , ladet der
Kläger den Beklagten Arno Finn zur
mündlichen Verhandlung über die
Rechtsmäßigkeit der einstweiligen Ver¬
fügung Gr . Amtsgerichts Mannheim ,
Abt. I , vom 22 . v . M . Nr . 3518 , wo¬
nach auf kläg. Antrag die Hinterle¬
gung des bei dem Beklagten Fitm am
4 . Mai 1903 in der Untersuchungs¬
sache gegen Heinrich Schreiber und Ge¬
nossen von Mülheim wegen gewerbs¬
mäßigen Glückspiels beschlagnahmten
und in Gewahrsam der Gr . Staats¬
anwaltschaft Mannheim befindlichen
Brillantringes angeordnet wurde , vor
das Gr . Landgericht Mannheim , Kam¬
mer II für Handelssachen, auf :

Samstag , den 23 . Januar 1904,
vormittags 9 Uhr,

mit der Aufforderung , einen bei die¬
sem Gerichte zugelassenen Rechtsan¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug bekannt
gemacht .

Mannheim , den 16 . Nov. 1903 .
Brandner ,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.
Oeffentliche Zustellung.

E .994 . 2 . 1 . Bühl . Der Säger
Stefan Fritz in Bühlerthal — vertre¬
ten durch Rechtsagent Karl Christ in
Bühl — klagt gegen den Landwirt
Karl Friedrich Fritz» früher zu Bühler¬
thal , unter der Behauptung , daß im
Jahre 1892 zwischen den Kindern des
Benedikt Fritz, Michael Sohn , von
Bühlerthal durch den Großh . Notar
Deybach in Bühl deren Vermögen ab¬
geteilt wurde und daß der Beklagte
dem Kläger hiernach ein vom 8 . Fe¬
bruar 1892 an zu 5 Proz . verzins¬
liches Gleichstellungsgeld im Betrage
von 150 M . schuldig sei, mit dem An¬
träge , den Beklagten durch für vor¬
läufig vollstreckbar zu erklärendes Ur¬
teil zur Zahlung von : a . 82 M . 50 Pf .— S Proz . Zinsen vom 8 . Februar
1892 bis 8 . Februar 1903 — und
d . von 150 M . nebst 5 Proz . Zinsen
vom 8 . Februar 1903 an , und zu den

« ogen zu oerurrenen . L>er serager
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht zu Bühl auf

Mittwoch , den 3. Februar 1904,
vormittags 9 Uhr.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Bühl , den 14. November 1903.
Rittelmann ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
Oeffentliche Zustellung einer Klage.

F .59 . 2 . 1 . Nr . 18 137 . Freiburg .
Die Ehefrau des Friedrich Eggert ,
Helene geborene Kranz, in Freiburg ,
Prozeßbevollmächtigter : Rechtsanwalt
Bauer in Freiburg , trägt der von ihr
gegen ihren Ehemann , Friedrich Eg¬
gert, zurzeit an unbekannten Orten
abwesend, wegen Ehescheidung ange¬
strengten Klage ( öffentliche Ladung
vom 25 . Juli 1903 Nr . 12646 ) nach,
daß die Ehe der Streitteile auch wegen
Ehebruches des Beklagten gemäß 8
1665 1 B .G .B . zu scheiden und Be¬
klagter als der schuldige Teil zu er¬
klären sei, und ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die erste Zivilkammer
des Großh . Landgerichts zu Freiburg
auf den 15. Januar 1904 , vormittags9 Uhr, mit der Aufforderung , einen
bei dem gedachten Gerichte zugelassenen
Anwalt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug des Klage¬
nachtrags bekannt gemacht .

Freiburg , den 18 . November 1903 .
Baader ,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.
Oeffentliche Zustellung.

E .995 .2 . 1 . Nr . 14 485 . Konstanz.
Me Taglöhner Bruno Giner Ehefrau ,Anna geb. Angst, zu Radolfzell, ver¬
treten durch Rechtsanwalt Frank in
Konstanz, klagt gegen ihren Ehemann ,
zurzeit an unbekannten Orten abwe¬
send , mit dem Anträge auf Scheidungder zwischen den Streitteilen am 22.
Dezember 1879 zu Schaffhausen
( Schweiz ) geschlossenen Ehe wegen
Verschuldens des Beklagten, und ladet
den Beklagten zur mündlichen Ver¬
handlung des Rechtsstreits vor die
erste Zivilkammer des Großh . Land¬
gerichts zu Konstanz auf

Mittwoch , den 3 . Februar 1904,
vormittags 9 Uhr,mit der Aufforderung , einen bei dem

gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klagebekannt gemacht .

Konstanz, den 16. November 1903.
Walter »

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.
Oeffentliche Zustellung einer Klage.E .973 .2 . 1 . Nr . 19 525 . Karlsruhe .

Me Firma Bergmann 's Industrie -
Werke, G. m. b . H.» zu Gaggenau >—
Prozeßbevollmächtigter : Rechtsanwalt
Or . Vogel in Rastatt — klagt gegenden Kaufmann Franz Wetterte aus
Saarburg , zurzeit an unbekannten Or¬
ten weilend, unter der Behauptung ,
daß ihr der Beklagte aus Darlehen ,
Warenlieferung und Ersatz für Wech¬
selkosten 494 M . 10 Pf . nebst 4 Proz .
Zins aus 200 M . seit 18 . April 1902
und aus weiteren 202 M . 15 Pf . seit
18 . März 1902 , aus weiteren 49 M.35 Pf . seit 21 . März 1902 und aus
42 M . 60 Pf . seit 7 . April 1902
schulde, mit dem Anträge , auf Zah¬
lung genannter Beträge .

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die 4 . Zivilkammerdes Großh . Landgerichts zu Karls¬
ruhe auf

Montag , den 15. Februar 1904,
vormittags 9 Uhr»mit der Aufforderung , einen bei dem

gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klagebekannt gemacht .

Karlsruhe , den 14 . Nov . 1903 .
Kiefer,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts .
Aufgebot.

F . 17 . 3 .2 . 1 . Nr . 4199 . Mannheim .
Kaufmann Eugen Oppenheimer in
London, vertreten durch Rechtsanwaltl) r . Reis in Mannheim , hat das Auf¬
gebot des ihm abhanden gekommenen
3V -prozentigen Pfandbriefs der Rhei¬
nischen Hypothekenbank Mannheimüber 500 M . , Lit . E . Serie 74 . Nr .05975 , beantragt .

Der Inhaber der Urkunde wird auf-
gefordert, spätestens in dem auf :

Donnerstag , den 9. Juni 1904 ,
vormittags 9 Uhr,vor dem Gr . Amtsgerichte hierfelbst,3 . Stock, Zimmer Nr . 15, anberaum¬

ten Aufgebotstermine seine Rechte an¬
zumelden und die Urkunde vorzulegen,
widrigenfalls die Kraftloserklärung der
Urkunde erfolgen wird .

Mannheim , den 16. Nov . 1903.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts I :

Mohr.
Aufgebot.

E .965 .2. . Nr . 34 699 . Brnchsal.
Großh . Amtsgericht Bruchsal hat heute
folgendes Aufgebot erlassen:

Roman Reineck, Landwirts Ehefrau »
Katharina geb. Ertel von Büchenau,
hat als Schwester des am 11 . April

1862 geborenen Leo Ertel von Bükb.nau , welcher fest dem Jahre 1879 h/
schollen ist, dessen Todeserklärung x?antragt . *

Der Verschollene wird aufgeford-^
sich spätestens im Aufgebotstermine
melden , widrigenfalls die Todescrklz
rung erfolgen wird .

^
Alle, welche Auskunft über Lek>-oder Tod des Verschollenen zu erteile!!

vermögen, werden aufgefordert, stztestens im Aufgebotstermine dem ^
Amtsgerichte hier Anzeige zu machenAufgebotstermin vor Gr . Amts¬
gerichte hier ist bestimmt auf :

Mittwoch, den 15. Juni 1904.vormittags 9 Uhr.
Bruchsal, den 9 . November 1903
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgericht'

Frank , Rpkt.
Aufgebot.

E .922 . 2 . Emmendingen. Das
Großh . Amtsgericht hat folgendes

Aufgebot
erlassen:

Der Dienstknecht Reinhard Rubelmann in Zarten hat beantragt , dp
Verschollenen :

1 . Christian Leimenstoll , Rüstl-mann Tochter, geboren am li
Juni 1826 zu Vörstetten, aus¬gewandert im Jahr 1853 od,!1854 ;

2 . Johann Georg Rübelmann , ge¬boren am 21 . Dezember 1828 st
Vörstetten, nach Amerika ausa!-wandert im Jahr 1851 ;3 . Andreas Rübelmann , geboren «»25 . Oktober 1831 in Vörstetten ,nach Amerika ausgewandett st,
Jahr 1851, und

4 . Otto Leimenstoll, geboren am L,Januar 1847 zu Vörstetten, nachAmerika ausgewandert im Jahr
alle zuletzt wohnhaft in Vörstetten, sttot zu erklären.

Die bezeichnten Verschollenen wer¬den aufgefordert , sich spätestens stdem auf :
Montag , den 4. Juli 1904,

vormittags 9 Uhr,vor dem Unterzeichneten Gericht an¬
beraumten Aufgebotstermin zu mel¬
den, widrigenfalls die Todeserkläruiy
erfolgen wird.

An alle, welche Auskunft über Le¬
ben oder Tod der Verschollenen zu er¬
teilen vermögen, ergeht die Aufforde¬
rung , spätestens im Aufgebotstermi »
dem Gericht Anzeige zu machen .

Emmendingen , 10. Nov . 1903.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Bruch.
Bekanntmachung.

F .61 . Mannheim .
Zur gerichtlich genehmigten Schlch

verteilung in dem Konkurse über da>
Vermögen des Schlossers und Kolomal¬
warenhändlers Wilhelm Pfeilsticker »
Mannheim sind 371 .03 M . verfügb«Dabei sind zu berücksichtigen : 30 .03 X
bevorrechtigte und 2433 .03 M . unle-
vorrechtigte Forderungsbeträge .

Mannheim , den 20 . Nov . 1903 .
Friedrich Bühler ,
Konkursverwalter .

Vereins-Register.
Mannheim . El

Zum Vereinsregister Band II
O . -Z . 6, „Naturheilverein Manuhm »
Verein für naturgemäße Lebens -
Heilweise" in Mannheim , wurde h
eingetragen :

Hermann Jlg , Elise Lips, Heiirch
Harzheim , Karl Tößler , Jcckob HW
mele, Gustav May , Edmund Memi >
und Friedrich Kuhn sind aus dem Vor¬
stand ausgeschieden. Emil Lehma»
wurde als 1 . Vorsitzender und Fra
Amalie Bieber als Bücherwart wieda¬
gewählt ; Friedrich Burkhardt , 5
Weber und Frau Margarete !
mann wurden als Beisitzer gewählt:
Ludwig Lauppe in Mannheim WMÄ
als 2. Vorsitzender, Adolf Jung »
Mannheim als 1 . Schriftführer.
Ewald Dolle in Mannheim als s
Schriftführer , August Knapp
Mannheim als Kassenwart, Wilhel»
Albers , Jakob Kämmerer , Frau Bev»
Heim und Fräulein Elise Dobler, a»
in Mannheim , als Beisitzer in de»
Vorstand neu gewählt.

Mannheim , den 12 . Nov . 1903 .
Großh . Amtsgericht I ._

RadölfzM ?
"

EMI
Zum Vereinsregister wurde

eingetragen :
Krankenpflege- und Kinderbewahtt

verein Singen .
Me Satzung ist am 27. Juli IM

errichtet.
Mitglieder des Vorstandes find.

G . Neugart , Dekan,
Adolf Schrott , Bürgermeister ,
Josef Harder , Zimmermann ,
Benedikt Murst , Maurermeister ,
Eduard Harder , Sattler ,
Markus Buchegger, Landwirt ,
Josef Weber, Zimmermann ,
Karl Pfoser , Maler ,
Or . Alfred Wieland , prakt. Arzt,
Lorenz Oexle, Bäckermeister ,

alle in Singen . ,Der Beschlußfassung durch dre Vw'

gliederversammlung bedürfen :
^ ,

An- und Verkauf von Liegenschŵ
Anlehensaufnahme und StatutenavW
rung .

Radolfzell, dey 5 . Nov . 1903.
Großh . Amtsgericht._ ,

Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbuchdruckeret in Karlsruhe .
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